
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
7. Februar 2021 

 
Prüfantrag Energiewendemanager/in IKZ  
 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Uffelmann, lieber Dieter. 
 
Wir bitten Dich, diesen Antrag den Stadtverordneten in der kommenden 
Stadtverordnetenversammlung vorzulegen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob es im Interesse von Liebenau und Bad 
Karlshafen ist, einen gemeinsamen Energiewendemanager/in einzustellen. 
 
Diese Position kann eventuell im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit für 
alle drei Kommunen geschaffen werden. Darüber hinaus soll geprüft werden, ob diese 
Stelle im Rahmen des Programms Klima-Kommune des Landes Hessen förderfähig 
ist. 
Beide Varianten sollen im Rahmen der neu zu gründenden Energiewendekommission 
besprochen und vom Sprecher der Kommission in einer 
Stadtverordnetenversammlung vorgestellt werden. 
 
Die Aufgabe des Energiewendemanager/in ist es, zu ermitteln, welche Potentiale 
unsere Kommunen haben, Energie einzusparen und somit die Energiewende zu 
begleiten. Darüber hinaus soll der Energiewendemanager/in als Ansprechpartner für 
Bürger/innen zur Verfügung stehen, die sich mit dem Thema befassen. 
 
Der Umfang der Aufgaben für diese Stelle wird im Rahmen der 
Energiewendekommission erarbeitet. 
 
Weitere Erläuterungen finden mündlich statt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Gerhard Niemeyer 
Fraktionsvorsitzender 
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